
TAPE® – Testing Automation for Performance Engineering – ist ein Tool, 
das von C1 SetCon speziell dafür entwickelt wurde, das Management
von Performancetestprozessen zu verbessern. Während das ganzheitliche
funktionale Testen bereits seit einiger Zeit durch verschiedene Tools 
effektiv unterstützt wird, fehlte bislang ein vergleichbares Werkzeug für
Performancetests. Mit TAPE® können Sie diese Lücke schließen, die Effizienz
steigern und eine entscheidende Verbesserung der Abläufe erreichen.

Performancetestaktivitäten zentral steuern

Wenn nur einer den Takt vorgibt,

funktioniert es reibungslos: TAPE®

Mit TAPE® managen Sie Performancetestaktivitäten 
ganzheitlich
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Mit TAPE® haben Sie den Vorteil, alle Performancetestaktivitäten 

zentral steuern zu können. Von der Definition der Requirements über

die projektübergreifende Planung der Testläufe bis zur automatischen

Berichterzeugung: TAPE® verbindet verschiedene Tools im Lasttest-

prozess. Performancetester können neue Key Performance Indicators

auf Basis von auffälligen Messpunkten aufnehmen. TAPE® implemen-

tiert so ein effektives Reverse Performance Engineering.

TAPE®: Loadtest reloaded

Im Bereich Last- und Performancetest gibt es eine Vielzahl unterschied-
licher Situationen und Problemfelder, die zum Teil mit großem Aufwand
und qualitativen Einschränkungen verbunden sind. TAPE® hilft mit 
modernen Methoden, den Aufwand zu reduzieren und gleichzeitig die
Performance zu steigern:

• Werkzeuge unter einer Regie

Häufig müssen bei Last- und Performancetests verschiedene Werk-
zeuge miteinander kombiniert werden. Mit TAPE® kann man diese
Werkzeuge sinnvoll einer Regie unterstellen, Messergebnisse zentral
ablegen und miteinander korrelieren. Dadurch vermeiden Performance
Tester Handling-Fehler und sparen viel Zeit.

• Orchestrierung komplexer Testabläufe

Mit Hilfe von TAPE® wird zur Automatisierung komplexer Testläufe
auch das Starten bestimmter Scripts oder Tools ermöglicht. So lassen
sich alle vom Test betroffenen Komponenten wie Server, Applikationen,
Monitoring-Systeme, Skripte für einen ausgewählten Test mit speziel-
len Konfigurationen automatisch starten und nach dem Test wieder
beenden.

• Manuelles Kopieren vermeiden

Gängige Praxis ist es nach wie vor, vor jedem Testlauf Scripts oder
Programme auf die Zielrechner der Testumgebung manuell zu kopie-
ren, um diese nach manueller Anmeldung starten zu können. Nach
Testende sind sämtliche Logfiles zurück zu kopieren. Mit TAPE® geht
es automatisch sehr viel schneller, fehlerfrei und ist jederzeit auto-
matisch wiederholbar.

• Testumgebung optimal nutzen

Bei der Durchführung von Last- und Performancetests müssen sich 
Projekte häufig Komponenten der Testumgebung miteinander teilen.
Unkoordinierte Abläufe führen zu Überschneidungen und Konflikten 
bei gemeinsamer Nutzung bestimmter Testkomponenten. Konsequenz
davon sind verfälschte Messergebnisse, Testabbrüche und zeitlicher
Mehraufwand. TAPE® erkennt Überschneidungen automatisch und
optimiert den zeitlichen Ablauf. Dadurch können Ressourcen der
kostenintensiven Testumgebung optimal eingeplant und genutzt
werden.

• Auswertungen über mehrere Releases (Test Cycles)

Während langer Projektphasen protokolliert TAPE® die Testaktivitäten,
zum Beispiel die Erfüllung der Requirements und die Anzahl durchge-
führter Testläufe pro Zeitraum, über beliebig viele Releases hinweg.
Auf Basis der aussagekräftigen Dokumentation können Performance-
testprojekte besser gesteuert und geplant werden. Teststrategien

Der ganzheitliche Ansatz, Performance 
zu testen



können neu ausgerichtet oder optimiert werden. Darüber hinaus 
stehen fundierte Daten für die Aufwandsschätzung zukünftiger
Releases zur Verfügung.

• Alles mit einem Tool

TAPE®, das innovative Werkzeug zur Test-Automatisierung für 
Performance Engineering, beinhaltet die Leistungsbereiche Test-
definition, Scheduling und Reporting sowie das Testmanagement

von Last- und Performance-
tests. Es ergänzt hervorragend
die am Markt gängigen Last-
erzeugungs- und Monitoring-
Tools. Mit seiner ausgefeilten
Plugin-Architektur ermöglicht
TAPE®, Tools von verschiede-
nen Herstellern zu kombinie-
ren, an TAPE® anzubinden und
Testfälle als logische Abfolge
definierter Schritte zu imple-
mentieren. Testmanager müs-
sen sich nicht mit verschiede-
nen Analysetools auseinander-
setzten. Berichte, Charts und
Tabellen lassen sich einfach
auf die Bedürfnisse anpassen
und werden automatisch nach
dem Lasttest generiert, unab-

hängig davon, welches Lasttest-Tool oder welches Monitoring-Tool
im Einsatz war. Auch das Auswerten der Messdaten von Open
Source Tools, die in der Regel keine Möglichkeit zur Auswertung
bieten, wird damit wesentlich vereinfacht.

Integration mit anderen Management-Tools

TAPE® integriert sich in vorhandene Infrastrukturen. Das Synchronisie-
ren von Requirements, Testplänen, Ergebnissen und Fehlern mit dem

HP Quality Center® ist möglich.
Das erhöht die Traceability und
erspart das redundante Erfas-
sen von Anforderungen. Ein
einfaches Erfassen von Fehlern
(funktionale und nichtfunktio-
nale) mit allen notwendigen
Informationen wie Testrun, Test-
ergebnisse etc. wird dadurch
ermöglicht. Ein Performance-
Tester muss sich nicht mit
anderen Tools beschäftigen –
das spart Zeit. Der Tester sieht
durch die Synchronisierung,
wann ein Fehler behoben ist
und der zugehörige Testcase
erneut getestet werden kann.

TAPE® und das HP Quality Center®

TAPE®

3rd party 
Loadtest Tools

Loadrunner
SilkPerformer

JMeter
The Grinder

...

Your own
Scripts

Batch
Database
Start/Stop

Log-Parsers
File transfer

...

3rd party
Tools

Custom monitors
Diagnosis

SLA Measurement
End-to-end Monitoring

...

TAPE® und 3rd-party Tools



Projektübergreifendes Scheduling

TAPE® „kümmert“ sich um das Scheduling von Testläufen über mehrere
Projekte hinweg und garantiert dabei eine optimale Nutzung der
Umgebungsressourcen. Verfälschungen der Testergebnisse durch sich
überschneidende Testläufe werden vermieden (zuverlässigere Test-
ergebnisse). Teure Lizenzen für virtuelle User der Lasttest-Tools kön-
nen ebenso wie der wertvolle Speicherplatz auf Testumgebungen 
effizienter genutzt werden.

Wir beraten Sie gerne, wie Sie mit TAPE® Ihre Performancetestprozesse
optimieren können.

Analyse der Testergebnisse

Mit TAPE® werden Messdaten aller beteiligten Tools des Lasttests in
die eigene Datenbank importiert und ausgewertet. Eine Analyse über
alle Tools hinweg wird somit möglich und das führt zu deutlichen
Zeitersparnissen nach jedem Test. Charts und Reports mit Korrelatio-
nen und Vergleichen zwischen Messdaten aus unterschiedlichen Tools
(Lasttesttools, Monitoring-Tools, selbstgeschriebene Scripts, Log-Parser,
etc.) werden sofort nach Ende eines Testlaufs bereitgestellt.

TESTCASE
Projekt B

TESTCASE
Projekt A

ENVIRONMENT A ENVIRONMENT B

SCHEDULER

Scheduling von Testläufen über mehrere Projekte

Analysis
(manuelle Vergleiche und 

Korrrelationen zwischen Daten)

Analysis
über alle Tools und Scripts hinweg

ohne TAPE® mit TAPE®

Analysis
mit Tool

Tool

Analysis
mit Script

Script

Tool Script

Import
in TAPE®

Analyse mit TAPE® über alle Tools und Scripts hinweg



Features:

• Anlage, Konfiguration und Zuordnung von Projekten und Testern

• Definition von Umgebungsbestandteilen, Konfigurationen und Umgebungs-

szenarien

• Definition von Testfällen und deren Gruppierung in Testcluster

• Definition der durchzuführenden Schritte in Form von Aktionen, Zuständen und

Transitionen auf Testfallebene („Execution Plan“)

• Definition und Erfassung von Requirements fachlicher und technischer Art

• Scheduling und Durchführung von Testläufen über mehrere Projekte hinweg

• Durchführung von Testläufen auf verteilten Umgebungen mit automatisierten

Kopien der notwendigen Testkomponenten und mit automatisierter zentraler

Sicherung der erzeugten Dateien

• Automatische Generierung von Charts und Reports nach Testende anhand 

definierter Templates

• Vergleich von Key Performance Indicators zwischen Testläufen, Testfällen 

und Releases

• Definition zusätzlicher Requirements durch Reverse Requirement Engineering  

• Abfragen zu den Testaktivitäten in Form von Testmanagement-Reports 

• Anbindung von beliebigen Tools von Drittherstellern sowie von 

selbstgeschriebenen Testkomponenten

• Release-Filter für die Sichtung des aktuellen Releases und Migration aller 

Testobjekte in das nächste Release

• Integration mit anderen Testmanagement Tools, wie z.B. HP Quality Center®

• Offene Schnittstellen (Web-Services) zum Integrieren eigener Tools

Verfügbare Plugins:

HP Loadrunner, Borland SilkPerformer, Apache JMeter, The Grinder und 

verschiedene Monitore (u.a. WebSphere, Generic, Siebel, JMX, Generic SQL,

VMSTAT, IOSTAT, PRSTAT, PerfMon), Plugins zu Versionierungstools, 

wie SubVersion und Siebel. 

Die Liste der Plugins wird von unseren Performance Engineers ständig erweitert.

Unterstützte Plattformen:

Jedwede Kombination von Apache Tomcat unter Windows oder Linux 

mit Oracle oder DB2

Plattformen für die Testumgebungen:

Windows 2000

Windows XP

Windows Server 2003 (IA32, IA64, AMD64)

Windows Vista (IA32, AMD64)

Windows 7 (32, 64)

Windows Server 2008 (IA32, IA64, AMD64)

Linux (Intel32/64, AMD64, PPC32/64)

Linux on zSeries (32-bit, 64-bit)

AIX Version � 4.3.3.0 (32-bit, 64-bit)

Solaris (Sparc) � j2.6

Solaris AMD Opteron 64-bit

Solaris (x86) � v10

HP-UX � 11.00 (PA-RISC, IA64 32-bit 64-bit)

OS/400 � V5R2

z/OS UNIX � V1.4 (32-bit, 64-bit)

FreeBSD 4.10, � 6.1 (i386)
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Kurzporträt C1 SetCon 

C1 SetCon ist Mitglied der C1 Gruppe. Unser Unternehmen wurde
Anfang 2005 gegründet und hat sich auf die Entwicklung und auf
das Testen von Software spezialisiert. Mit derzeit über 80 sehr gut
ausgebildeten Beratern und IT-Spezialisten, die im Durchschnitt mehr
als 5 Jahre Erfahrung vorweisen können, sind wir mit großem Erfolg
in den unterschiedlichsten Branchen tätig. Mit der Konzentration
auf Kernthemen können wir unseren Kunden neben einer fundierten
strategischen Beratung besonders innovative und kostengünstige
Lösungen bieten. Weitere Informationen können Sie unter 
www.C1-SetCon.de abrufen.

Zentraler Kontakt: 

Tel: +49 89 589399-0
Fax: +49 89 589399-25

info@tape-loadtest.com
www.tape-loadtest.com

Wenn Sie mehr über uns
wissen möchten, stehen
wir Ihnen gerne auch
persönlich zur Verfügung.
Bei Ihnen oder in einer
unserer Geschäftsstellen. 

Geschäftsstellen 
C1 SetCon GmbH

Kapuzinerstraße 7a
D-80337 München
Tel: +49 89 589399-0

Wasserstraße 221
D-44799 Bochum
Tel: +49 234 973535-0

Hahnstraße 38
D-60528 Frankfurt/Main
Tel: +49 69 9511664-0

Agrippastraße 45
D-50676 Köln
Tel: +49 221 937097-0


